
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur FSR-Sitzung am 12.10.2015
Sitzungsleitung: Maximilian, Protokollführung: Joshua

1 Begrüßung und Formalia

Maximilian eröffnet die Sitzung um 18:34:42 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 9/10
Mitgliedern festgestellt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker, Maximilian Grunwald, Carl Hammann, Daniel-Eike Hardt, Vin-
cent Knyrim, Vera Könen, Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer, Sergej Scheck

Abwesende FSR-Mitglieder:
Tom Rudolph

Ruhende Mandate:

Gäste:
Maximilian Marx

2 Berichte

2.1 ESE

Frühstück hat geklappt, ein paar Leute waren da.
Wanderung war mit 5 Erstis und Kay, Sergej und Joshua. Der Zug fuhr eine Minute vor
dem offiziellen Treff ab, das war nicht so günstig. Mindestens drei Erstis sind deshalb
nicht mitgekommen.
Die Campus-Challenge war gut besucht, es kamen 28 Erstis, welche in 5 Gruppen auf-
geteilt wurden. Die Planung hätte etwas früher angefangen werden können. Auf der
Clubtour danach kam dazu eine Menge Lob. Anmerkungen: Bezeichnungen der Orte
verbessern; Willersbau links bzw. -rechts ist keine eindeutige Bezeichnung. Ein wenig
Orientierung wäre schön (Karte). Einige Spiele waren etwas grenzwertig, z.B. das Apfel-
fischen. Es fehlte ein wenig Informationsvermittlung, also ein wenig Hintergrundinfos, die
der Stationsleiter den Erstis geben sollte. Die Stationen sollten ein wenig besser kenntlich
gemacht werden, bzw. die Leute sollten T-Shirts tragen oder mit Schildern winken. Spie-
le mit dem Hauptziel, Quark und Toast zu vernichten, werden kritisch gesehen. Es sollte
mehr Wert darauf gelegt werden, auch die relevanten Orte (Prüfungsamt, Briefkästen,
FSR-Büro, ...) kennenzulernen. Für nächstes Jahr wird eine Mischung vorgeschlagen.
Bei der Stadtrallye war etwas weniger Planung drin, es fehlten Fragen und es gab schlech-
tes Wetter, daher wurde auf Scotland Yard im ÖPNV umgeplant. Da allerdings nur ca.
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10 Personen teilnahmen, sind wir in eine Gaststätte gegangen und haben uns dort unter-
halten, ein Kickerturnier durchgeführt und ein wenig gegessen. Der Plan fürs Scotland
Yard kann auch als normale Veranstaltung während des Semesters aufgegriffen werden.
Der Besuch der Technischen Sammlungen lief nach Plan, obwohl zwei Stunden vorher
noch nicht klar war, wer den betreuen wird. Levi ist ca. 30 Minuten nach Beginn los-
gegangen, Joshua hat daher den Rest der Veranstaltung betreut. Es waren genau 10
Erstis da. Die Veranstaltung sollte nächstes Mal mit den Öffnungszeiten der Techni-
schen Sammlungen abgepasst werden, da zwei Stunden als etwas zu wenig empfunden
wurde.
Der Spieleabend war witzig, am Abend nach der Clubtour aber etwas ungünstig posi-
tioniert. Es gab neue Spiele.
Die Clubtour war super, es kamen viele Erstis. Es gab ein wenig Stress am Großen Gar-
ten, ein paar Betrunkene haben unsere Gruppe angesprochen und mit Gewalt gedroht,
was zu einem Polizeieinsatz führte. Es ist aber nichts passiert.
Matthis war etwas verkatert auf der Einführungsvorlesung, welche etwas ungünstig am
Tag nach der Clubtour gelegt wurde. Nächstes Mal sollte jemand nüchternes die Rede
halten. Dabei vergaß er, etwas zu den Wahlen und zur Erstifahrt zu erzählen, letzteres
wurde daher von Joshua nachgeholt. Wir sind alle Erstitüten losgeworden. Es sind noch
zwei Kartons Uniplaner übrig.
Beim ESE-Kino sind die Leute vom KiK nicht rechtzeitig erschienen, daher lief der Film
erst 50 Minuten später an. Auch das Kassierungssystem lief etwas ungünstig. Danach
ging es mit ein paar Erstis noch in die Neustadt.
Das Grillen war gut besucht, die Outdoorspiele wurden benutzt. Durch das Restegrillen
letzten Sonntag wurden die Reste auch noch verwendet, es blieben ca. 4 Steaks und 11
Packungen Grillkäse übrig.
Bei der Studienberatung gab es keine Probleme, diese war gut besucht.
Das Packen der Erstitüten verlief problemlos, die Arbeitsteilung war effizient. Der Inhalt
war leider nicht so toll, da sollten wir uns etwas für nächstes Jahr überlegen.
Anscheinend wurde die ESE gut aufgenommen. Wir haben ca. 500 Euro dafür ausgege-
ben.

2.2 Schlüssel

Tom hat seine Schlüssel (Tresor und Büro) abgegeben, ersterer wird nicht erneut ausge-
geben, Levi hat seinen Schlüssel (Büro) abgebeben. Professor Timmermann macht noch
seine Studienberatung, darf also seinen Schlüssel behalten.

2.3 Tafel

Die neuen Tafeln hängen jetzt, sind allerdings etwas zu spät angebracht worden. Immer,
wenn die Tafeln ein klein wenig vibrieren, bewegen sie sich nach oben, wahrscheinlich
fehlen Tafelgewichte oder diese sind nicht richtig eingestellt. Mithilfe einer 1.5l-Flasche
ließe sich dies beheben. Matthis schlägt vor, das Prodekanat aufzufordern, da nachzubes-
sern. Wir werden das bis nächste Woche überprüfen. Da noch Geld übrig war, wurden
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jetzt noch Whiteboards an den Rückseiten der Räume angebracht.

2.4 StuRa

Matthis berichtet aus dem StuRa, Levi ist dort früher gegangen. In der Mensa ist der
Beitrag um ca. 10% gestiegen, z.B. wegen der Zeltmensa. Da den Mensen Geld fehlt,
können entweder die Essenspreise oder der StuRa-Beitrag reguliert werden. Ersteres
hat den Effekt, dass dann eher weniger Essen verkauft wird, zweiteres ist gegenüber den
Wenignutzern etwas unfair. Der StuRa will das Vorgehen des Studentenwerkes verfolgen,
welches die zweite Option bevorzugt, und insbesondere auf das versprochene verbindliche
Essen für maximal 2.10 Euro eingehen.
Bei der Neuen Mensa ist ein Jahr lang nichts passiert. Ab jetzt sollen Flüchtlinge in
der Neuen Mensa untergebracht werden, daher wird dort jetzt umgebaut. Heute morgen
wurde das Geschirr in großen Containern entsorgt.

2.5 minitrue

Daniel berichtet, dass es jetzt im minitrue neue Listen gibt, jeweils für die einzelnen
Studiengänge. Außerdem gibt es jetzt eine automatisierte Terminverwaltung.

2.6 Berufungskommission

Daniel berichtet aus zwei Berufungskommissionen. Es wurden Listen verabschiedet, die
Kandidaten auf den Listen seien “sehr gut”, FaKo-Mitglieder können sich diese am
Donnerstag ansehen. Mehr dürfe nicht gesagt werden.

2.7 Brückenkurs

Carl berichtet vom Brückenkurs. Er möchte am Script den letzten Teil nochmal neu
schreiben, wer da unterstützen möchte (Thema: Kombinatorik), kann ihm eine (gern
detaillierte) Mail schreiben. Die Antworten auf die Auswertung sind im größten Teil
positiv ausgefallen.

3 Entsendungen

Daniel übernimmt den Posten des Entsendungsbeauftragten bis zur Wahl. Eventuell soll-
ten wir einen neuen StuRa-Beauftragten entsenden, weil Levi jetzt Forstwissenschaften
studiert.

3.1 Host Europe

Wir brauchten mal eine zweite Domain ”my-fsr.de”wegen einer Serverumstellung. Dafür
sind Kosten angefallen, nämlich eine jährliche Gebühr von 7.20 Euro. Irgendwann wurde
dies um 10 Euro + MwSt. erhöht, daher passte dies nicht mehr in den dafür beschlos-
senen Finanzrahmen über 10 Euro. Es gibt keine Legitimationsgrundlage, dass wir den
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erhöhten Preis bezahlen dürfen, da kein entsprechender Beschluss gefasst wurde. Wir
können daher Tom Hanika, der das ganze ausgelegt hat, nicht mehr voll zurückbezahlen.
Wir könnten nur 10 Euro (Finanzrahmen dieses Jahr) plus 7.20 Euro (früherer Preis als
Grundlage für letztes Jahr) zurückerstatten. Vincent stellt den Antrag, den Vertrag mit
Host Europe zu kündigen, da wir ihn nicht mehr benötigen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen. Vincent überweist Tom Hanika das Geld.

4 Finanzerzeug

4.1 Bericht zu bisher nicht beschlossenen lfd. Kosten und
Verfügungsrahmen

Es kam eine Mail dazu. Größtenteils geht es um die Kontoführungsgebühren von 5 Euro
monatlich im letzten Jahr, welche wir seit Anfang dieses Jahres erst mit einem Finanz-
beschluss abgedeckt haben. Außerdem gibt es noch Anschaffungen von Putzzeug und
Tafelmagneten ohne Finanzrahmen. Insgesamt haben wir ungefähr 180 Euro ohne Fi-
nanzrahmen ausgegeben, welche evtl. zurückgegeben werden müssten.

4.2 weiteres Finanzerzeugs

Der Kontostand ist momentan ca. 900 Euro, außerdem haben wir noch ca. 300 Euro
Bargeld. Durch FSR-Strichlisten bekommen wir vermutlich wieder ca. 300 Euro von den
Mitgliedern zurück. Bald wird es eine Mail geben, wann die Finanzprüfung stattfinden
soll, außerdem stimmen einige Belege noch nicht. Vincent will sich dafür noch einmal
mit Joshua zusammensetzen und dies beheben.
Im Protokoll vom 4.8. wurden Finanzrahmen für Spiele und der ESE gemacht, dort feh-
len noch die Kalkulationen, welche ans Protokoll angehängt werden müssen. Dafür fehlt
uns die TEX-Vorlage. Vincent soll dafür eine Liste erstellen, damit Daniel die Vorlage
einpflegen kann. Vincent heftet vorerst die handschriftlichen Kalkulationen ans Proto-
koll.
Vincent bringt den Vorschlag, dass FSR-Mitglieder, die den FSR verlassen, noch per
Mail erreicht werden sollten, zumindest bis zur nächsten Finanzprüfung. Die Mail-
Weiterleitungen sollten daher so lange verwendet werden. Der Technik-Verantwortliche
ist der Meinung, dass sich die Leute auch mit Weiterleitungen die Mails nicht durchlesen.
Maximilian Marx hat noch Listen mit E-Mails der alten Mitglieder, über diese könnte
man die Leute noch erreichen. Dies sei sinnvoller, da die meisten Leute angeblich die
Weiterleitung nicht haben wollen.
Bevor der neue Grill gekauft wurde, gab es einen Finanzrahmen über 130 Euro. Grill
plus Zusatzteile kosteten allerdings 2.33 Euro mehr. Diese werden daher von Maximili-
an Marx zurückgefordert.
Bei der letztjährigen X-Math-Party gab es zur Glühweinausgabe keinen Ausgabebeleg,
der Club CountDown hat auf die Kontaktaufnahme nicht geantwortet. Ersatzweisee
fordert der StuRa-Finanzer eine eidesstattliche Erklärung, dass wir 30 Euro für den
Glühwein ausgegeben haben. Zwei FSR-Mitglieder, die dort noch anwesend waren, wer-
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den diese unterschreiben.
Beim Sommerball 2014 fehlt ein Hefter, dieser wurde an Sergej und Levi geliehen. Sergej
hat gründlich gesucht, von Levi gab es bisher keine Rückmeldung. Vincent hätte eher
eine Kopie ausgeben sollen.
Demnächst gibt es eine Mail, da die alten Protokolle unterschrieben werden sollen.
Die betreffenden Personen sollten das noch erledigen. Momentan haben wir noch 66
Schwarz/Weiß-Kopien auf der CopyCard zur Verfügung. Vincent stellt einen Finanzan-
trag über 10 Euro, um die CopyCard neu aufzuladen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen.

5 Veranstaltungen

5.1 Grillen mit dem FSR Physik

Das nächste Grillen wird mit den Physikern angestrebt. Diese wollen dieses Semester
nicht mehr grillen. Bei diesem Wetter ergibt es allerdings auch keinen Sinn mehr, zu
Grillen. Stattdessen könnten wir z.B. einen Spieleabend anregen, um die Erstis zu ver-
netzen.

5.2 Skat

Es soll nächste Woche Mittwoch, am 21.10. ein Skatturnier geben. Joshua stellt einen
Antrag über 80 Euro für Preise und Getränke. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen. Niemand mit einem Fahrzeug kann Getränke holen, daher werden diese
ohne Fahrzeug besorgt.

5.3 Spieleabend

Am 5.11. wollen wir ab 18:30 einen Spieleabend durchführen. Joshua stellt einen Antrag
über 80 Euro für Knabberzeug und Getränke. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede ange-
nommen. Wahrscheinlich hat Maximilian Marx bis dahin Zeit, mit dem Auto einkaufen
zu fahren.

5.4 Profstammtisch

Es wird der 9. bis 12.11. als Termin angestrebt. Wir wollen einen Ersti-Professor (Prof.
Hornung) und einen anderen Professor (Prof. Sander) einladen. Als Ort soll der Campus
beibehalten werden.

5.5 Vernetzungsabend

Läuft.
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5.6 X-Math-Party

Auf der Erstifahrt sollen die Erstis gefragt werden, ob sie (traditionell) mitorganisieren
wollen. Die Location (Club CountDown) soll beibehalten werden. Der Verantwortliche
dafür soll nächste Woche beschlossen werden. Es soll auf den Vertrag und die GEMA
geachtet werden.

5.7 Sommerball 2016

Sergej will sich einen FSRler suchen, der ihm bei der Organisation hilft. Eigentlich ist
es schon fast zu spät, jetzt noch damit anzufangen, Sponsoren zu finden, damit das mit
dem Geld passt.

5.8 Absolventenverabschiedung

Paul hat bisher 19 Zusagen für die Absolventenverabschiedung am 7.11. um 14:00 be-
kommen. Abmeldungen sind bisher etwa genausoviele eingetroffen. Paul braucht von
Carl und Levi noch Name, Anschrift und Bankverbindung, um das Honorar zu bean-
tragen. Wer das ganze nicht per Mail machen möchte, soll damit bei Herrn Dr. Rudl
vorbeigehen, der kümmert sich darum. Wegen der Rosen, welche wir letztes Mal über
die Freunde und Förderer bekommen haben, gibt es ein paar Probleme, da diese von uns
einen Plan sowie die Unterschrift eines Hochschullehrers fordern, und danach einen Ar-
tikel zur Veröffentlichung in einer Zeitschrift. Daher überlegen wir uns, die Rosen selbst
zu besorgen, was uns ca. 30 Euro kosten wird. Außerdem brauchen wir noch Fingerfood
und Kuchen als Buffet. Es muss noch Sekt eingekauft werden, und jemand muss die
Urkunden ausdrucken. Die Fotos sollen wieder an versteckter Stelle auf die Homepage
geladen werden. Es wäre schön, wenn ein paar Leute da sind, und wenn Matthis die
Veranstaltung moderiert.

5.9 Erstifahrt

Es gibt bisher erst 6 Anmeldungen, wir sollten daher Werbung machen. Matthis, Daniel
und Joshua werden dies am Mittwoch in der 2. DS tun, Vera morgen in der Analysis-
Vorlesung. Als Betreuer fahren Maximilian Marx, Matthis, Vera und Joshua mit.

6 KoMa

Anmeldung läuft, wer sich bis zum 18. anmeldet, bekommt ein T-Shirt. Angemeldet sind
bisher Maximilian Marx, Till, Matthis, Vincent und Joshua.

7 Anschaffungen

Es sollen Drahtbürste, Topfreiniger, Schwämme und Küchenpapier besorgt werden. Max
wird dies einkaufen. Matthis beantragt einen Finanzrahmen über 30 Euro zur Anschaf-
fung dieser Reinigungsutensilien. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
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8 Sitzungstermin und Büroliste

Matthis hat ein dudle aufgemacht, wir sollen uns dort eintragen, der Link kam per E-
Mail. Nächste Woche treffen wir uns wieder Montag um 18:30. Für Bürozeiten sollen wir
uns auf der Liste am Whiteboard eintragen.

9 Wahlen

Max will die Mails vom StuRa beantworten. Wer sich nicht wieder zur Wahl stellt, kann
sich in den Wahlausschuss setzen lassen. Wir dürfen keinen Glühwein dafür kaufen, da
das eine gewinnorientierte Veranstaltung ist.

10 EVA

Carl hat eine Mail dafür bekommen, dass er innerhalb der nächsten Wochen eine Liste
der zu Evaluierenden abgeben sollte. Wer eine Vorlesung außerhalb des Bachelors eva-
luiert haben möchte, soll diese auf dem Zettel am Whiteboard eintragen. Bis in zwei
Wochen müssen die Extrafragen für die Evaluationsbögen übermittelt werden. Es wird
vorgeschlagen, die Fragen von vor zwei Jahren erneut zu verwenden.

11 Lehrpreis

Da am Mittwoch Sitzung der StuKo ist, sollten die Empfehlungen für den Lehrpreis heute
festgelegt werden. Wir einigen uns darauf, die Lehrpreise wie folgt zu verteilen: Lehrpreis
für Grundvorlesung: Jun.-Prof. Schneider, Lehrpreis für Weiterführende Vorlesung: Prof.
Chill oder Prof. Neukamm, Lehrpreis für Vorlesung für Lehramt: Dr. habil. Netzer,
Lehrpreis für Wissenschaftlichen Nachwuchs: wird nicht vergeben, Frau Dr. Kalauch und
Herr Dr. Franz wurden in Erwägung gezogen, bekamen allerdings beide keine Mehrheit
im Meinungsbild, Anerkennung der Fachrichtung Mathematik: Anton Claußnitzer.

12 Sonstiges

12.1 Ticketsystem

Gibt es nach wie vor, man müsste es halt mal wieder benutzen.

12.2 neue Satzung

Daniel wollte mit Vincent irgendwann über eine neue FSR-Satzung reden. Das ganze
läuft. Daniel hat eine noch nicht digitalisierte vorläufige Variante, dabei ist der ganze
Kram mit den Finanzen in eine Finanzordnung ausgelagert, und der Stellvertretende
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Finanzer ist festgeschrieben. Ein paar veraltete Passagen sollen gestrichen werden. Au-
ßerdem soll es eine Geschäftsornung mit Sitzungsordnung und Regularien geben. Diese
sollte möglichst noch vor der Wahl beschlossen werden.

12.3 Gespräch zwischen Erstis und Professoren

Dies wurde von Prof. Schilling angeregt. Die Erstis sollen Feedback zu ihren Studium
an die Professoren und das Prodekanat geben. Als Zeitpunkt dafür ist Mitte Dezember
vorgesehen.

12.4 Säuberung des Grills und Geschirrspülen

Muss getan werden. Carl kann am Mittwoch das Geschirr waschen, Sergej hat Lust,
Mittwoch in der 3.DS den Grill mit Carl zu reinigen.

12.5 Sportveranstaltungen

Da die Hallen besetzt sind, wird es wohl keine Sportveranstaltungen (Fußball-, Volleyball-
, oder Völkerballturniere) geben.

12.6 ESE

Wer Verbesserungsvorschläge zur ESE hat, soll diese per Mail herumschicken. Diese sol-
len für den nächsten FSR konserviert werden.
Maximilian schließt die Sitzung um 21:13:00 Uhr.

Dresden, den 27.10.2015

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Maximilian, Sitzungsleitung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Joshua, Protokollführung
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